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Das müssen Sie gesehen haben! Die zehn Top Tipps bringen Sie zu den absoluten Highlights.


	 
	
Unterwegs gut beraten: Diese 25 ausgesuchten Empfehlungen machen Ihren Urlaub perfekt.
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ADAC Top Tipps


Diese zehn Highlights müssen Sie gesehen haben!



Übersichtskarte Portugal Süd | Übersichtskarte Portugal Nord

[image: IMG] Museu Nacional de Arte Antiga, Lissabon

| Museum |

All das, was eine große Nation an Kunst hervorgebracht hat, erlaubt einen Blick auf das Wesen der Portugiesen. Eines der bedeutendsten Museen des Landes. >

[image: IMG] Torre de Belém, Lissabon

| Historisches Gebäude |

Eines der Wahrzeichen von Lissabon: Nur wenige Bauwerke symbolisieren die Glanzzeit Portugals als See- und Handelsimperium so sehr wie der Turm im manuelinischen Stil. >

[image: IMG] Palácio Nacional de Queluz, Queluz

| Schloss |

Der Palast – eine der größten Rokoko-Anlagen Europas – konkurriert mit den schönsten Schlössern Europas wie Versailles oder Sanssouci. Sehenswert sind auch die Gartenanlagen. >

[image: IMG] Óbidos

| Stadt |

Das mittelalterliche Óbidos ist eine der malerischsten und am besten erhaltenen Städte Portugals. Mit dem Mauergürtel und der maurischen Burg ist Óbidos eines der besten Beispiele für eine portugiesische Festung. >

[image: IMG] Mosteiro de Santa Maria da Vitoría, Batalha

| Kloster |

In Batalha hat die Manuelinik ihren Siegeszug begonnen. Das Dominikanerkloster ist ein architektonisches Meisterwerk aus dem 14. bis 16. Jahrhundert und gehört seit 1983 zum UNESCO-Weltkulturerbe. >

[image: IMG] Museu PO.RO.S, Conímbriga

| Museum |

Anschaulicher und interessanter lässt sich ein Museum nicht gestalten: Hier gewinnt man einen guten Einblick in die römische Geschichte Portugals und in die Lebenswelt der Römer in der Provinz Lusitanien. >

[image: IMG] Cais da Ribeira, Porto

| Promenade |

Die Uferpromenade ist das Herz von Portos ältestem Stadtviertel Ribeira und mit den bunten Häusern eines der am malerischsten bebauten Flussufer. >

[image: IMG] Largo da Oliveira, Guimarães

| Platz |

Im Herzen der Stadt trifft man sich auf dem Platz, der nach dem alten Olivenbaum benannt ist, in mittelalterlicher Kulisse. Hier erinnert auch ein von vier Säulen getragener Baldachin an den Sieg in der Schlacht am Salado im Jahr 1340. >

[image: IMG] Sé de Évora, Évora

| Kathedrale |

Die Kathedrale Évoras prägt die Silhouette der Stadt und ist ein wahres Meisterwerk der Frühgotik. Ihr Kreuzgang zählt zu den schönsten des Landes – und auch ihre Dächer sollte man erkunden. >

[image: IMG] Praia da Falésia, Albufeira

| Strand |

Den schönsten Sandstrand an der Algarve rahmen hohe rötliche, mit Pinien bewachsene Sandsteinfelsen, die in der Nachmittagssonne eindrucksvoll erglühen. >





ADAC Empfehlungen


Unterwegs gut beraten: Hier lohnt sich ein Besuch.



Übersichtskarte Portugal Süd | Übersichtskarte Portugal Nord

Lissabon und Umgebung

[image: IMG] Museu Nacional do Azulejo, Lissabon

| Museum | >

[image: IMG] Elevador de Santa Justa, Lissabon

| Historischer Aufzug | >

[image: IMG] O Faia, Lissabon

| Restaurant | >

[image: IMG] LX Factory, Lissabon

| Einkaufen | >

[image: IMG] Casa Piriquita, Sintra

| Café | >

Coimbra und Centro

[image: IMG] Convento de Cristo, Tomar

| Kloster | >

[image: IMG] Arcadas, Coimbra

| Restaurant | >

[image: IMG] Paiva Walkways, bei Aveiro

| Wanderung | >

[image: IMG] Burel, Manteigas

| Einkaufen | >

[image: IMG] Rio do Prado, Óbidos

| Hotel | >

Porto und Norte

[image: IMG] Estação Porto São Bento, Porto

| Historisches Gebäude | >

[image: IMG] Flor dos Congregados, Porto

| Restaurant | >

[image: IMG] Feira de Barcelos, Barcelos

| Markt | >

[image: IMG] Xisco, Guimarães

| Restaurant | >

[image: IMG] Parque Arqueológico do Vale do Côa, bei Vila Real

| Grabungsareal | >

[image: IMG] Na-Bé Lavender Lodge, Souto

| Hotel | >

Der Alentejo

[image: IMG] Jardim do Paço Episcopal, Castelo Branco

| Park | >

[image: IMG] Portas de Ródão, bei Castel Branco

| Landschaft | >

[image: IMG] Forte de Nossa Senhora da Graça, Elvas

| Historisches Gebäude | >

[image: IMG] Tapetes de Arraiolos, bei Évora

| Einkaufen | >

[image: IMG] Horta da Quinta, Mértola

| Hotel | >

Die Algarve

[image: IMG] Museo Municipal, Faro

| Museum | >

[image: IMG] Praia do Carvoeiro, bei Portimão

| Strand | >

[image: IMG] A Sereia, Sagres

| Restaurant | >

[image: IMG] Monchique Resort & Spa, Monchique

| Hotel | >





Ein Tag in Lissabon

[image: IMG] Vormittag

Stärken Sie sich mit einem Frühstück. Um 9 Uhr sollten Sie dann schon an der Praça da Figueira [image: IMG] sein, um mit der Tram durch die Alfama zu rattern. Ein erster Stopp empfiehlt sich an der altehrwürdigen Sé [image: IMG]. Und wenn Sie schon mal hier sind: Hoch zum Castelo de São Jorge [image: IMG] ist es auch nicht mehr weit. Mit der Sonne im Rücken blicken Sie auf die Stadtviertel gegenüber – Chiado und Bairro Alto. Schlendern Sie anschließend hinunter zum Fadomuseum [image: IMG], schließlich verkörpert der Gesang Lissabon pur. Dann ist auch schon Zeit für ein Mittagessen – vielleicht im Café Fábrica da Nata in Baixa (wenn die Schlange davor nicht zu lang ist, >). Bewundern Sie aber davor noch die historischen Gebäude rund um die Praça do Comércio [image: IMG].
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© Jahreszeiten Verlag: G. Lengler





[image: IMG] Nachmittag

Am Nachmittag ist Zeit für weitere Museen. Das Azulejomuseum [image: IMG] ist ein absolutes Muss, nirgendwo sonst ist so eine umfangreiche Sammlung zusammengetragen. Ebenfalls im Pflichtprogramm: das Museum für Antike Kunst [image: IMG]. Damit nähert sich der Tag auch schon seinem Ende. Für den perfekten Sonnenuntergang können Sie nun das Yellow Boat (>) besteigen und in 90 Min. nach Belém und zurück schippern, oder Sie fahren mit dem Elevador de Santa Justa [image: IMG] hinauf nach Chiado und Bairro Alto – und direkt in die abendliche Himmelsshow (von der Aussichtsplattform des Aufzugs blicken Sie auf die in der Abendsonne auflodernde Alfama).
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© Jahreszeiten Verlag: G. Lengler





[image: IMG] Abend

Vor dem Abendessen stimmt der Besuch von Fado in Chiado (>) auf das Nachtleben ein. Dann haben Sie die Qual der Wahl. In den Gassen in Bairro Alto reihen sich die Lokale aneinander und locken mit portugiesischen Spezialitäten, »petiscos« und frischem Fisch. Suchen Sie sich einen schönen Tisch im Freien und genießen Sie. Und zu späterer Stunde? Gleich nebenan sind die Musikkneipen mit ausgezeichneten Cocktails und Portwein.





Impressionen aus Portugal

Weltoffen und bodenständig – ein Land voller Herz


Der Zwerg am Südwestrand Europas begeistert mit landschaftlicher Vielfalt, berauschender Architektur und lässigem, urbanem Flair
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© Laif: R. Moiola

Azenhas do Mar bei Sintra ist ein typisches Dorf am Atlantik






»Ich saß hier in einem anderen Jahrhundert und entdeckte einen Frieden und eine Ruhe, die wie ein Zauber war.«

Burt Lanchaster über Sintra



Porto, Lissabon und die Algarve – ist das Portugal? Die Weltstadt am Tejo und die Portweinstadt am Douro gehören heute zu den beliebtesten Städtereisezielen Europas, und der ewige Frühling der Algarve lag schon immer im Sehnsuchtsfokus wintergeplagter Mitteleuropäer. Also lautet die Antwort: Ja! Und: Nein! Portugal ist nämlich viel mehr als nur zwei liebenswerte Städte und eine fantastische Küste. Gerade die Orte im Landesinneren, deren Häuser sich um eine Burg drängen, und die stolzen Klöster abseits der großen Besucherströme warten darauf, entdeckt zu werden. Die schnurgeraden Strände der Westküste verlieren sich im Horizont, die Hügel des Alentejo sprenkeln Olivenbäume, Korkeichen und ab und an ein weißer Bauernhof. Auf 2000 Meter türmen sich Felsen in die Höhe, und träge ziehen breite Flüsse durch die Täler. Dem rauen Bergwetter in der Region Norte trotzen Häuser aus Granit, in den tiefen Wäldern des Centro sind die Dörfer aus Schiefer gebaut, und an den Marmorbrüchen bestehen auch einfache Behausungen aus edlem Material. Die Geschichte hat Menhire in den Landschaften verteilt, Steinkreise und Grabstätten aus der fernen Zeit der Keltiberen, die Römer haben Tempel und Mosaiken zurückgelassen, Westgoten Kirchen und Muslime Moscheen und die Anlage ganzer Stadtviertel. Es gibt also viel zu sehen und noch mehr zu entdecken. Starten Sie Ihre Zeitreise, Ihr Naturerlebnis, Ihre Einkaufstour oder Ihren Badeurlaub – je nach Laune, je nach Geschmack, Portugal wird Sie nicht enttäuschen.


[image: IMG]

© Shutterstock.com: Ttstudio, Yato Kenshin

Praça do Comércio in Lissabon mit dem Arco da Rua Augusta (links) – Praia do Camilo bei Lagos an der Algarve (rechts)






Zwischen Spanien und Atlantik hinaus in die Welt

Wie eingeklemmt wirkt der schmale Landstreifen des westlichsten Landes Europas zwischen Atlantik und dem fünfeinhalbmal so großen Spanien. Dass dieses kleine Land die halbe Welt erobern konnte, liegt wohl an seiner exponierten Lage am Meer und natürlich am Wagemut und an der Neugier seiner Bewohner, die nicht glauben wollten, dass das Wasser brausend am Scheibenrand ins Nichts tost und alles in den Tod reißt. 1415 begann die Entdeckung der Welt, die Landnahme dauerte bis ins 17. Jahrhundert. Erst Ende des 20. Jahrhunderts war das Kolonialreich Portugals dann endgültig aufgelöst. Eines der Ergebnisse dieser außerordentlichen Geschichte: Rund eine Million Einwohner hatte Portugal im 15. Jahrhundert – in der ganzen Welt sprechen heute 240 Millionen Menschen Portugiesisch als Muttersprache. Ein Netz aus Handelsniederlassungen umspannte die Kontinente, märchenhaften Reichtum brachten die Seefahrer mit ihren Karavellen über die Jahrhunderte nach Hause, Gold und Silber, die Prachtbauten im Mutterland finanzierten. Weniger rühmlich war der Sklavenhandel, der für zusätzlichen Geldsegen sorgte. Die immensen Summen machten Portugal für eine ganze Epoche zum vermögendsten Land Europas, Kunst und Waren aus aller Welt fanden ihren Weg an die heimatlichen Gestade. Heute sind Portugals Museen und Paläste gut gefüllt mit Meisterwerken aus der ganzen Welt.


[image: IMG]

© mauritius images: Cro Magnon/Alamy; Jahreszeiten Verlag: G. Lengler

Santuário do Sagrado Coração de Jesus de Santa Luzia in Viana do Castelo (oben) – Fado in Lissabon (unten links) – Treppe in der Livraria Lello in Porto (unten rechts)






Unruhige Jahrhunderte

Eigentlich hörte es bis ins 19. Jahrhundert nicht auf, dass irgendwer Portugal für sich beanspruchte. Griechen und Römer waren hier, Vandalen und Goten, und natürlich die Mauren. Allen (nun ja, außer vielleicht den Vandalen) kann man wohl attestieren, dass sie Portugal zwar besetzt hatten, aber eben immer auch positive Impulse gaben. Besonders die Mauren. Deren Belesenheit und Kunstverständnis, ihre Wissenschaft und ihr handwerkliches Geschick haben nicht nur Spanien und Portugal beeinflusst, sondern ganz Europa. Doch die Kämpfe endeten nie. Und wenn gerade keiner übers Meer oder aus Gallien kam, waren es Spanier und Portugiesen, die sich Scharmützel lieferten. Schließlich tauchte auch noch Napoleon auf. Portugal musste sich mit Großbritannien verbünden, um die französischen Truppen zu stoppen. Als das im Jahr 1810 geschafft war, dachten die Engländer nicht daran abzuziehen. Sie blieben und erklärten das Land de facto zu ihrem Protektorat. Da griffen die Portugiesen doch noch einmal auf Napoleon zurück, erinnerten sich an die liberalen Ideen des revolutionären Frankreich und vertrieben 1820 die Briten. Nach dem Zweiten Weltkrieg (aus dem sich Portugal herausgehalten hatte) begannen die Kolonialkriege in den afrikanischen Besitzungen und endeten erst 1975 mit der Unabhängigkeit Angolas und Mosambiks. Ein Jahr zuvor hatte die Nelkenrevolution das Diktaturende eingeläutet. Portugal war damit gesellschaftsfähig und zum Ziel der Jugend Europas geworden, die kam und mit den Revolutionären feierte.


[image: IMG]

© AWL Images: S. Lubenow

Die bunte Markthalle von Loulé im Hinterland der Algarve ist immer gut besucht





In die Zukunft

Die wechselvolle Geschichte hat natürlich ihre Spuren im Wesen der Portugiesen hinterlassen. Sie sind zu Recht stolz auf ihre Vergangenheit, aber sie leben in der Gegenwart. Sie trauern als Lebensphilosophen in ihrer Musik, dem Fado, weinen in ihm alter Liebe nach und verpassten Chancen. Doch hat alles seine Zeit. Ist das Lied zu Ende gesungen, packen sie an und gestalten ihre Zukunft. Nicht umsonst haben die Portugiesen, von der Weltwirtschaftskrise der 2000er-Jahre schwer gebeutelt, klaglos die Ärmel hochgekrempelt und massivste Einschnitte in ihren Lebensstandard hingenommen. Langfristig haben sie sich damit aber selbst belohnt. Nach einer Phase der Konsolidierung begann der Staat massiv zu investieren und generierte damit neues Wachstum. Die Wirtschaft befindet sich nun im Aufschwung, ebenso der Tourismus. Das Land ist herausgeputzt und eine der ersten Adressen Europas. Neue Museen sind entstanden, die Hotelinfrastruktur wurde verbessert, und das touristische Angebot wird ständig erweitert. Und nicht zuletzt, Portugal ist auch beim Ökostrom Musterschüler und führt Europa an; zu 100 Prozent will es Elektrizität aus erneuerbaren Quellen produzieren, 2016 hatte es bereits für vier Monate die Marke von 75 Prozent gerissen. Alle Ampeln stehen also ganz klar auf Grün. Nicht nur in der Wirtschaft. Portugals Naturräume und besonders die Küsten gelten als die saubersten des Kontinentes und heimsen regelmäßig eine Unzahl der begehrten Blue-Flag-Labels für beste Wasserqualität an den Stränden des Atlantiks und den Flussstränden im Landesinneren ein. 352 Strände erhielten im Jahr 2019 die Auszeichnung. Das Land steht damit in Europa (bezogen auf die Küstenlänge) an erster Stelle. Es herrschen also beste Voraussetzungen, dass Portugal auf seinem Weg weiterhin erfolgreich bleibt und Besucher aus aller Welt auch in Zukunft begeistert – mit Natur und Kultur, mit Klugheit und Verständnis, mit Charme und Herzlichkeit.


[image: IMG]

© Shutterstock.com: Kotomiti Okuma

Traditionelle Boote mit Weinfässern auf dem Fluss Douro in Porto
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© Shutterstock.com: Dennis van de Water





Auf einen Blick

Hauptstadt Lissabon (Lisboa, rund 500.000 Einw.)

Sprache Portugiesisch (nur um Miranda do Douro wird das Mirandés gesprochen)

Währung Euro

Verwaltung Portugal ist eine repräsentative Demokratie, gegliedert in Kontinentalportugal und die Regionen Madeira und Azoren

Fläche 92.000 km² (etwa so groß wie Bayern und Hessen zusammen)

Einwohner 10,5 Mio.

Religion Überwiegend katholisch

Tourismus 16 Mio. Ankünfte (mit Tendenz nach oben)

Strände 1800 km Küstenlänge mit hauptsächlich Sandstränden

Darin sind die Portugiesen Weltspitze Im Fußball: Portugal besitzt drei Mannschaften von internationalem Ruf (FC Porto, Benfica, Sporting Lissabon) und den »ewigen« Weltfußballer Cristiano Ronaldo.

53 Kilogramm Menge des Fisches, die jeder Portugiese im Jahr verzehrt (die Deutschen essen 13 kg pro Jahr).

Monsterwelle Rekorde im Wellenreiten purzeln schnell – Hauptprotagonist: Nazarés Strand








[image: IMG]

© Shutterstock.com: Jose Ignacio Soto





Unterwegs


Stolze Burgen und wehrhafte Kirchen, weiße Fassaden und rote Dächer sind in ganz Portugal zu finden – und nicht selten sind sie auch besonders malerisch arrangiert wie hier in Óbidos







ADAC Quickfinder

Das will ich erleben

Baden, Golfen oder Wandern, Museen erkunden oder durch Städte spazieren, Läden und Märkte durchstöbern? Portugal bietet all das und viel mehr. Die Geschichte ist garniert mit Menhiren und Steinkreisen, römischen Foren und Brücken, islamischen Ornamenten und Moscheen, Klöstern und Kirchen, Burgen, Palästen und Villen. Die Küsten mit Sandstränden im Westen und Felsbuchten an der Algarve sind die Tapete für schönste Erinnerungen. Berge und Hochebenen, Landschaften voller Olivenbäume und Korkeichen, dichte Wälder mit Walnussbäumen und Eichen laden zu einer Entdeckungsreise ein.


[image: IMG]

© Shutterstock.com: alexilena





Gemauerte Geschichtszeugen

Bereits die Römer besetzten Portugal, ihnen folgten Vandalen, Westgoten und Muslime. Und dann entdeckten die Portugiesen die Welt und brachten Gold, Silber und schönste Kunstwerke nach Hause.


1 Alfama, Lissabon >

Das Lissabonner Viertel ist islamischen Ursprungs

1 Museu Arqueológico do Carmo, Lissabon >

Antike trifft Gotik: eine Kirche als Museum

10 Castelo de Ourém, bei Tomar >

Prachtburg aus der Zeit der Rückeroberung

34 Dianatempel, Évora >

Das besterhaltene römische Bauwerk steht über allem




[image: IMG]

© AWL Images: M. Abreu





Interessante Ausstellungen

Museen und Ausstellungen sind zahllos, auch der kleinste Ort nennt ein Stadtmuseum sein Eigen.


1 Lisboa Story Centre, Lissabon >

Wie das mit dem Erdbeben 1755 war

1 Museu Nacional de Arte Antiga, Lissabon >

Bedeutendstes Kunstmuseum der Stadt

14 Museu Histórico da Vista Alegre, bei Aveiro >

Platten und Püppchen aus Porzellan

30 Museu de Tapeçarias Guy Fino, Portalegre >

Moderne Kunst, in Teppichen verknüpft




[image: IMG]

© Shutterstock.com: Katvic





Beeindruckende Sonnenuntergänge

Sonnenuntergänge sind das Nonplusultra eines Urlaubs, und in Portugal kann man sie in vollen Zügen genießen.


11 Nazaré, bei Alcobaça >

Am Spätnachmittag in Sítio über den Stränden

18 Cais da Gaia, Porto >

Beste Sicht auf den Cais da Ribeira

21 Santuário Bom Jesus do Monte, Braga >

Zur späten Sonne auf der Barock-Treppe

41 Praia da Falésia, bei Albufeira >

Umdrehen! Die Felsen leuchten!




[image: IMG]

© Shutterstock.com: Taiga





Charmante Städtchen

Hütten aus Schiefer verstecken sich in tiefen Wäldern, Häuser aus Granit stehen stolz und hoch über dem Land, weiß gekalkte Gassen schlängeln sich an Hängen entlang – und fast immer halten wehrhafte Mauern das Böse fern von den Bewohnern.


13 Serra da Lousã, bei Coimbra >

Schieferdörfer in den Wäldern sind Oasen

17 Trancoso, bei Guarda >

Städtchen in hübschem Granitgewand

19 Ponte de Lima, bei Viana do Castelo >

Pieksaubere Station auf dem Pilgerweg

27 Monsanto, bei Castelo Branco >

Kaum lassen sich die Häuser vom Fels unterscheiden
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Feine Strände

Fast 2000 Kilometer Küste – die Weststrände sind lang und breit. Im Süden herrschen Felsbuchten vor.


3 Praia Grande do Guincho, Sintra >

Riesiger Strand mit Dünenwelt

19 Praia de Moledo, bei Viana do Castelo >

Blaue Flagge an der spanischen Grenze

29 Praia Fluvial de Portagem, Marvão >

Strand verkehrt: im Landesinneren am Fluss

44 Praia da Batata und Praia dos Estudantes, Lagos >

Intimer können Felsbuchten nicht sein
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Historische Kaffeehäuser

Auch wenn die Engländer Portugal lieben, ihre Teekultur konnten sie nicht erzwingen, Portugal blieb Kaffeeland. Schon vor weit über 100 Jahren boomten Kaffeehäuser.


1 A Brasileira, Lissabon >

Seit 1905 gibt’s hier Kaffee aus Brasilien

10 Café Paraíso, Tomar >

1911 gegründet, Umberto Eco war Stammgast

13 Café Crúzios, Coimbra >

Kaffee und Kuchen seit 1923

18 Majestic Café, Porto >

Edelvariante eines Kaffeehauses aus den 1920er-Jahren
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Beliebte Promenaden

Flanieren ist des Bürgers Pflicht und sein Vergnügen. Und Portugiesen sind begeistert mit dabei: am Meer, an einem Flussufer und auf den Plätzen.


1 Belém, Lissabon >

Denkmäler und Cafés an der Geschichtsmeile

2 Cascais, Costa do Estoril >

Uferweg für den Familienspaziergang

18 Cais da Ribeira, Porto >

Kneipe an Kneipe am Wasser

37 Alcácer do Sal, Costa Alentejana >

Flusspromenade in glühendem Abendlicht
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Romantische Burgen

Wenn jemand das Prädikat »Land der Burgen« verdient, dann Portugal. Auf jedem Hügel steht eine Festung. Und nicht nur an der spanischen Grenze – das Hin und Her bei der christlichen Rückeroberung hat alle Parteien an allen Stellen zu Wehrbauten animiert.


3 Castelo dos Mouros, Sintra >

Mauerspaziergang hoch über der Welt

10 Castelo de Almourol, bei Tomar >

So schön kann sich eine Burg im Wasser spiegeln

29 Castelo de Marvão, Marvão >

Perfekte Rekonstruktion einer Ritterfeste

32 Castelo de Vila Viçosa, Vila Viçosa >

Zitadelle mit Zugbrücke
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Erfrischende Naturerlebnisse

Nur 70 Menschen leben auf einem Quadratkilometer, viele von ihnen in den städtischen Großräumen. Platz gibt es also genug. Besonders schön sind die Gegenden in Richtung der spanischen Grenze.


14 Paiva Walkways, bei Aveiro >

Auf Entdeckungstour in eine Schlucht

20 Parque Nacional da Peneda-Gerês >

Wandern in üppig bewachsenen Bergen

27 Portas de Ródão, bei Castelo Branco >

Tejo-Durchbruch mitten im Gebirge

37 Rota Vicentina, Costa Alentejana >

Wanderung am Meer
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Herrliche Panoramen

Hügel und Bergwelt bieten eine Vielzahl von Aussichtspunkten. Oder besteigen Sie einen der Burgtürme. Sie dienten ja schon immer als Ausguck.


1 Miradouro de Santa Luzia, Lissabon >

Fantastischer Blick auf Alfama

2 Boca do Inferno, Costa do Estoril >

Mitten in der Naturgewalt des Atlantik

12 Castelo de Leiria, bei Batalha >

Aus der neogotischen Loggia in die Welt

31 Forte de Nossa Senhora da Graça >

Die Verteidigungsanlagen von Elvas ermessen
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Quirlige Märkte

Urlaub im Süden, ohne einen der Märkte zu besuchen, geht gar nicht. Natürlich haben sich heute auch so einige Souvenirhändler zwischen die Bäuerinnen in den Obst- und Gemüsehallen gedrängt.


1 Feira da Ladra, Lissabon >

Trödel und Vintage (Bild rechts)

1 LX Factory, Lissabon >

Hier kauft die alternative Szene ein

18 Mercado do Bolhão, Porto >

Historischer Stadtteilmarkt, bald in modernem Outfit

21 Feira de Barcelos, bei Braga >

Größter Wochenmarkt Portugals
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